
 

Deutscher Tierschutzbund e.V. 

Gesichter der Klima-Allianz Deutschland  

 

Als Dachorganisation der Tierschutzvereine und –heime wurde der Deutsche 

Tierschutzbund 1881 gegründet. Heute sind ihm 16 Landesverbände und mehr als 750 

örtliche Tierschutzvereine mit 550 vereinseigenen Tierheimen/Auffangstationen 

angeschlossen. Er ist damit der größte Tierschutzdachverband in Deutschland und in Europa 

und zugleich anerkannter Naturschutzverband. Er vertritt die Interessen von 800.000 

organisierten Tierschützer*innen und setzt sich für eine Gesellschaft ein, die alle Tiere als 

Mitgeschöpfe achtet, ihnen Mitgefühl und Respekt entgegenbringt und sie vor Leiden, 

Schmerzen und Angst bewahrt; die auch frei lebende Tiere als Individuen anerkennt und 

ihre natürlichen Lebensgrundlagen schützt. 

 

Kontakt: 

Deutscher Tierschutzbund e.V. 

Bundesgeschäftsstelle 

In der Raste 10 

D-53129 Bonn 

 

 

Kontakt: https://www.tierschutzbund.de/kontakt/ 

Webseite:  www.tierschutzbund.de 
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Bei uns spielt Klimaschutz eine Rolle, weil …  

 

… Tierschutz und Klimaschutz Hand in Hand gehen. Das Ausmaß, in dem Tiere heutzutage in der 

Agrarindustrie für die Nahrungsproduktion  gehalten und getötet werden, ist ein wesentlicher Treiber 

des menschengemachten Klimawandels. Genau wie die qualvollen Bedingungen für Tiere in der 

Landwirtschaft, und ebenso wie Tier-Leid auch in anderen Bereichen ist die Klimakrise die Folge eines 

rücksichtslosen Systems, in dem der Respekt vor Natur und Tier verloren gegangen ist. Umgekehrt 

bedroht der Klimawandel die Biodiversität und den Lebensraum frei lebender Tiere. Der Klimakrise 

können wir deshalb nur entgegentreten, wenn wir Tierschutz mitdenken. 

 

Wir schätzen die Klima-Allianz Deutschland, weil …  

 

… sie sich stets auch um den fachlichen Hintergrund und abgewogene Positionen bemüht. 

 

Wir wünschen uns von der Klima-Allianz Deutschland, … 

 

…  stärker auf einen gesellschaftlichen Wandel hin zu Genügsamkeit und Mitgefühl als Werten zu 

setzen und außerdem einen stärkeren Fokus auf den Schutz der natürlichen Lebensräume. Auch 

vermeintlich grüne Technologien wie Wind- oder Wasserkraft, Aquaponik oder ähnliches haben ihre 

Tücken und verursachen den Tod vieler Tiere. Es könnte Mensch, Tier und Umwelt am Ende wenig 

nutzen, wenn Klimaschutz nur dazu führt, dass der ausbeuterische Wachstumskurs statt mit Kohle- 

oder Atomstrom einfach weiter mit regenerativen Technologien befeuert wird. 

 

In unserem eigenen Haus setzen wir uns für den Klimaschutz ein, …   

 

… indem wir die vegetarische und vegane Lebensweise vorleben und beispielsweise Veranstaltungen 

nur noch mit pflanzlichem Catering ausrichten oder indem wir beim Ressourcenverbrauch darauf 

achten, möglichst sparsam und nachhaltig vorzugehen und wenig Schaden anzurichten. Wir nehmen 

aber auch aktiv gemeinsam an Klimaschutz-Demonstrationen teil (siehe Foto). 

 

Unsere größten Erfolge beim Klimaschutz sehen wir … 

 

… darin, dass sich in Politik und Gesellschaft die Einsicht durchgesetzt hat, dass Klimaschutz nur mit 

mehr Tierschutz und einer drastischen Reduktion der Tierbestände bzw. einer wirklich umfassenden 

Transformation in der Landwirtschaft zu haben ist. 

 



 

 

Eines unser zukünftigen Vorhaben beim Klimaschutz ist …  

… die praktische Umsetzung dieser Einsicht schnell und konsequent voranzubringen. 

 


